
Sandro-kuhle Socke gibt Gas
Derby des Reitvereins Mehrstetten: Organisatoren sind vollauf zufrieden mit
der Resonanz

Wer das Derby gewinnen will, dem bleibt nur
eines übrig: Gas geben, auch in den Kurven.
Fotos: Frieder Zürcher

Auch die Ponys haben sich in
Disziplinen gemessen.

 
Rundherum zufrieden zeigten sich die Organisatoren beim dritten Derby des
Reitvereins Mehrstetten am vergangenen Sonntag auf dem Haible-Hof. Viele
Pferdefreunde aus der Region haben teilgenommen.
 
FRIEDER ZÜRCHER
 
Mehrstetten In den verschiedenen Disziplinen und Altersklassen bewiesen
sich alle Teilnehmer sehr sattelfest.
 
Zunehmendes Interesse findet das Mehrstetter Derby, das am vergangenen
Sonntag bereits zum dritten Mal auf dem Haible-Hof stattfand. Denn während
die ersten für den Freizeitsport ausgerichteten Turniere noch überwiegend mit
Vereinsmitgliedern gestaltet wurde, kamen heuer viele Pferdefreunde auch aus
der Region. Die gute Verbindung zum Haible-Hof, die vielen Helfer aus dem
Verein und über den Verein hinaus waren wesentliche Kriterien zum Gelingen
dieses Tages. Alle haben "an einem Strang gezogen, wichtige
Hintergrundarbeit geleistet und so für ein gutes Klima gesorgt", meinten
Sabine Glocker sowie Gabriele Walter, beide Mitorganisatorinnen des Turniers.
Das zeigte sich letztlich auch darin, dass sowohl Teilnehmer als auch Gäste
sich mit Gegrilltem, aber auch mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
bestens versorgt sahen.
 
Lena Jauss und Sophie Schweizer aus Reutlingen waren jüngste Teilnehmer
und durften in der Führzügelklasse ihre ersten Turniererfahrung sammeln. Von
einer Begleitperson geführt, konnten sie vom Schritt über den leichten Trab im
Slalom bis zum kleinen Sprung ihr Können zeigen. Siegerin dieser Altersklasse
war Lea-Madlein Kurbjuhn aus Wendlingen mit "Felina" und der Wertnote 8,0.
 
Bei den beiden Parcours - Aktion und Präzision - konnten die Fortgeschrittenen
ihr Können präsentieren. Dabei kam es nicht nur auf Geschwindigkeit an.
Geschick, Gehorsam, Harmonie zwischen Reiter und Pferd waren ebenso
wichtige Kriterien, die Stefanie Zimmermann vom LPSV Donzdorf mit ihrem
Pferd "Sandro-kuhle Socke" am besten unter Beweis stellen konnte. "Jetzt gebt
mal ein bisschen Gas", hörte man aus den Lautsprechern, als das "Barrel-Race"
von Florian Schönle angekündigt wurde. Das Rennen wurde in zwei
Durchgängen jeweils für Groß- und Kleinpferde durchgeführt, wobei drei
Tonnen (Barrel) in festgelegter Weise möglichst schnell umritten werden
mussten. Dass hierbei ein Pony seine Richtung eigenwillig auch einmal selbst
bestimmen wollte, zeigte den hohen Anspruch an Pferd und Reiter, die alle
ihre Vierbeiner mächtig auf Trab brachten. Am allermeisten aber Christoph
Langenwalde aus Bad Waldsee in der Kategorie Kleinpferde und wiederum
Stefanie Zimmermann mit "Sandro-kuhle Socke", die sogar eine Rekordzeit
aufstellte.
 
Volles Galopp hieß es dann endlich beim mit Spannung erwarteten Höhepunkt
des Tages, dem Ponyrennen. Kurzfristig mussten leider einige angemeldete
Teilnehmer absagen, sodass die Erwartung an die Anzahl der Beteiligten sich
nicht ganz erfüllte. Darum wurde nicht - wie angekündigt - in Vierergruppen
gestartet, sondern im Duo. Auf einer Rennbahn von etwa 400 Metern mussten
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Reiter und Pony zeigen, was an Power in ihnen steckt. Im "Knock-
out"-Verfahren konnte sich jeweils nur der Sieger für eine weitere Runde
qualifizieren. Von den beiden zuletzt verbliebenen Reitern galoppierte Alina
Varga vom Reitverein St. Johann-Würtingen mit "Micky" unter großem Applaus
als Erste über die Ziellinie.
 
Eher majestätisch und graziös ging es dann beim Hindernisparcours der
Einspänner zu - der letzten Disziplin dieses Tages. Mit sechs Kutschen ist auch
hier eine "steigende Tendenz" wahrnehmbar, zeigte sich Gabriele Walter
zufrieden. In der Kategorie der Einspänner qualifizierte sich Bernhard Stauch
für die ausgeschriebene Prüfung. In der Kategorie der Ein- und Zweispänner

war es Gerhard Stauch, beide vom Reit- und Fahrverein Walddorfhäslach. 
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